
Æthu is Besipmu 
Du com-I sit steten III-m wenig Iisisues Dsstts bevilliu m- 

Ue Itseit der R ietussssBesifsetaas its-tell zu fördert-. Das Regie- 
mssisssihse kijekt CI 

Pfg iser Basin 
sitt sei-en grub-il erhalten nat Mut set Vollenduns zugeführt tork- 

ies. Kintnkte sit eine zwölf Meilen Vetlånsetantz des dummen-ils 
III-Its III 27. Jssi pecgcsks. Mehr olsz III-J Form-w End jetzt sung C-.;:« 

Insiedln und eine große Auzobi von Formen Arten ;ek: puresssm welckic umkr- 

hslb einiger Wochen offen sein .«.«c:-bin für Antragan 
Tiefe 1«etchen!«änderetm, bckvdssekt von dir Regierung, können als-« Denn-Ich 

te aufgenommen werden, indem man einfach der Hegietkmg den wirklichen Hoffm- 

psng —- Hö per Acker, Furükfbnaljxlk und zwar m III-. säknhchen Zahlukxgekk 
Ihm steit 

15,000 Icket Land unter dem Carkv site sostm esössrin ssnsp Rings-s- 

Szmg nxxk m Tage Wkohrun :si?:h1g. Unze-: duij Ncics kaufen Ausschl 

Land nouder Bcwösserungsgzsellichass zu Its-) per hlxdzz »H: kzz Hand Dom Ema 
te zu 50 Metan pisr Acker, Indem QU per RUU Ron and tcr Jstft auf »Im Jst-, 
te Zm läqu :-.1u’ szth 

Spezies prästirn Use-its Eint-tat ehe-I so- kei L:«— 
jchtexh heute »Es-. 

D. (’LEM til-JAVIJR. sscsxezas Elgk:1:, 
Landsuchet Studiums But-«- 

1004 Forum Straße. Tausch Nest-. 

I Der beste Diequ der möglich ist, 
wud sein Ase-i gewünscht, die tm Teäcxhkn hing-»Fu- Jnd 

GkAII Island Tkltpssllc CI hu Ich stinkaxmznmkr 

F ßen das Verdienst remain-, ihre Kundschcftpxcmp: und m. 
« 

kmdcnsteuent m bebten-m sog-It es überhaup: mögktch ist 
Tu- bewtifi die Ecng zunehmende Zahl Ihm- Betbmkuru 
gen und Jeder der tm Stand Island Tklkphpn km Hause 
hat, kmpsiehit es. Namentlich unter unseres »Ist-dem ge- 
winnt das heumsche Feknjprcchsyftem xöghch gvöikue Ver-. 

breit-sag und wird fortwährend um Anschluß nnd-gesucht 
sen Solchen die noch riecht verbanden sind. Schluß-n auch 
S It »Ich an der 

OKAID lsLAID TSLSPHOIS Co. 

CASTORI 
Die sortep elie lhr immer gekauft habt, umi tiie seit tut-iu- 
sls 30 Jahren its Gebt-umso ist. lust- elie Unterschrift von 

getragen mal ist von Aabexina im 

M unt-et seiner persönliche-n Aas-sieht 
· hergestellt vordem Las-: Euch ju 

dieser Beziehung von Niemanden täuschen-. Päimsinmqssm 
Umsbuimmngtsa nnd « Massmsgut" siutl am- Experimente 
ums ein gefährliche-; spiei mit- üer Gesundheit von säugiingeu 
Istl Kindern-Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist cASTORlA 
Ost-Iris ist ein utiscstiicbes sub-Linie mr caswr di- 
knrekorie, Ists-sen mai sootisiag syrupa. B- ist angenehm« 
s- eathäit weder Opiutm Mart-hin tun-is mais-re natiustipushe 
Bestandtheile. sein Alter borgt mk wissen VVertih Es 
vertreibt Würmer mai beseitigt Pis-i)s«kztt.-(äii(1e. Es heilt 
Uhr-hoc- umi Isiaciiioiiib lan erleichtert tiie Beschwerden 
des Mem-, heilt Verstopkung mai Blähuugem Es des-Mr- 
M die Verdauung-. rexuiirt Magen mai Darm umi verleiht 
Auen ges-meins, natürlichen sei-M Der Mk Pia-me- 
Der Mütter Patqu 

1Lea-Ists CASTORsA »Im-n 

isih mit der Unterschrift von 

die sont-, hie lin- Immer Gekauit Habt, ist 
In Gebrauch seit Mehr Ais 80 Jahren- 

fsc SCNÅUI chIIOI If Its-Its Ifnn. III Ic— ckss 

Die Erste National Bank 
umso-o Ist-AND. NZZMSIIA. 

Ust est esse-eines Bsntgeisist Nacht Faszamkes 
sapiial 8100,000; net-erschuf 8100.000. 

s« I- Koth-oh Präs» -1. Keimkkiszizepms» t-. ht- Tusmuge. »Hm 

l. Z. Alten ir. ler Qülfgtssstret und s. B. sinke külfsscssnn 

ad DIPLOMAT WHlsKEY v- 
JUST Isclsssc 

Zu haben m allen eksttlassigen Wirthschaften. 
i 
i 

H aus«-n «- studzxm 
k distilling und smponing co» Kansas Ost-, Io. 

DI. Usaky D. Boyclen Ur. Bdwaktl s. Dank-n 

Späkt ON Ist Ohres- stt gab Illpsseiac Rest la — Bands-zu 
Is- t. Datums-F Stegs-Ue III-I Ins-! it sit Lin- em- tsek Its-u- ttueu Inm- gepssr. dem-Imm-. — 

DR. BOYDEN G DUNGAN 
We und China-gen 

Dis-« Ist Its-In nnd Win- 
eWatu II von-. m wo Impo. 

Maske-now et tit- d n d stets-Mau- WWMIZIIIHOM Hist tot-II- tit- 
3 .--,- 

WM 

III-, Dis nd 
W 

Pfessekminzöl als Nit- 
tel gegen Mäuse Steckt man 

Lappen die mit Pfestrvnimöl be- 
tröuikii sind. in Sein-Linie und dergl- 
io verlassen die Mäuse dikse Stellen 

Bkau ne Strümpfe kann 
man wieder-» onssärbsm indem man sie 
eine Viertelstunde im Wasser kocht- 
das man durch III-kochen der Nvßfchai 
len erhält Die Furche ifi etlp und 
die Lamm-solle bleibt weich. 

Vergilbte Bii che. korrigie- 
gen get-b auookdeene 

« 

ch- lekx man 

24 Stunan in eite, schon saure But- 
tekmilch Die gelbe Fatde wird Hinz 
verschwinden nnd das Wöschesnick 
kann dann mit disk anderen Wäsche 
in üblichst Weise weiter schandele 
werden 

Lampenglocken von mancm 
Glas reinigt man, indem man 2 Lös- 
sei einer äkicht erwärmten Lösung- 
von Potmsche in »die Glocke qießi in- » 

M gsans befeuchtet nnd mit leine- 
nem Tuch obre-ihr Dass-ach ist sie mi: ; 
seinem, Zaukm Wasser zu spülen nnd E 

twckm zu reiben Die Pcsttqschk esr s 

hält drin Glas den manglönszekkdm 
Schimmer 

Holstkintiche Bauch 
milchcIIONL Zsj Pfund innig-« 
twckenes Mehl wird mit IA Pfund- ! 
Butten einer Oben-ije Micha- Bur- 
ftmilckh 3 Cßlössel Zucker-, 11,.-«.&#39;«- Un- 
zen gereinigtm Korinthcn und cme 

Messerspitze gestoßenem Hirschdsnnp 
falz zu einem Teige verarbeitet disk-. 
man dünn aus-rollt, in beliebige For- 
men ousiticht und auf mit Butter 
eingekirbmem Blech im Ofen lichtgstis 
knickt 

Steinlkulenatlm zu säu- 
deten Krulen und Töpfe die lange 
unsemwi gestande haben, nehmen- 
leicht einen dumpfen Geruch an. Mart 
entfernt diesem wenn man die Gefäße- 
mil heißem Wasser füllt, in dem mors- 

so viel übennongansmires Aal-i am- 

löitr. bis die Flüssing eine rose- 
Iqrbe angenonrnen hat. Die gefüll- 
ten Gejäße werden dann eine Stund- 
lang in die Nähe des wann-en Ofen- 
cher des Koclchekdes gestellt und Mik. 
Maus die-set Zeit gut gewillt 
Sollt- det Geruch auch dann noch vor- 

handen sein, so müssen iie in bekann- 
ter M wie Eimnocheglöiek ausge· 
Welt werden. 

Gegen Mückenitiche gibt es 

i 

die verschiedenartigitkn Mittel, wovon i 
wir nachstehend einige nennen: Man 
betupft die Siiche mit Baumöl oder 
Was-ist oder legt feuchte Erde 
auf die gestochrne Stelle, auch dis- 

kLösung von Wlxloshlmfaukkm Na- 

i ten hat sich oft bewährt es empfiehlt 
Mich W, uwf Ausfliisgen mit einer 

« 

i 
l 

( 

)Wel Notton versehen zu sein. 
sSchliehlich kann man das unange- 

jnehme Jucken der Miickenfliche da- 

ldukch verlässt-Mk daß man diese sp- 
jiett mit frischem Basler fühlt und 
dann kräftig mä Olvzekin cinteibt 
Um den Mückensiichen vorzubeugen-, 
wenden folgende Mittel enwsodlem » 

Tau de Cologne und Reiten-It Ce- 
mflchl. dem Wald-weiser zagt-setzt 
M eine Lösung von Ule in 50 i 
Theilen 50pwz. Bringt-ist mittels ei« I 

nes Mullläppchens oder Wntlebäuichs 
"« 

Ist-G mä Hände, Nacken nnd Gesicht F 

jgetupih gilt als wirksam, die Plage- 
jgeispst fernzuhalten. Rmtchen dürft-.- 

lwchl das Allereinfachstr sein, sich der 
, Miiclen zu erwehren 

U n s ? r G o k t e n. Wenig bekannt 
ist e:-, kni: Ost-r Blumenflor aller Hü- 
Jhendrn Msnsndncs lsesentend I.11nnnsmt. 
Itxsesnn Inn-n rxclstnntisi die nicllenden 
lBllitlim vom Stamme entfernt Eine 
IVlnknir din- nscn absterben oder gar 
i Emnen tragen läßt« einzieht dem 
YStmmn meln Kraft nnd Nahrung 
lwie mir uns das vorzustellen vix-mö- 

gen. -.’-lmnentlich die Rosen sollte man 

in ihrem schönsten Flor iclznmden und 
das Rinier damit ictmnicken oder sie 
andern schenken, dic- tisinen Gatten 
hoben, anstatt sie cnn Stnnnnks welken 
zu lassen Bald wird man finden. daß 
man auf die-le Weise den Blumen- 
flor nicht vermindert, ionidetn im 
Segment-il die Vermehrung desselben 
fördert Legt jemand Werth darauf- 
besonsdees grobe Blumen zu erzielen- 
so erreicht man dies dadurch, daß man 

die Pflanzen zuweilen mit Nin-det- 
bbtt begiebt, dem man vorher ein 
wen-is Salpetek beisemengt hat« Doch 
hätten von diesem Guß die Pflanzen 
nicht direkt betroffen werden, auch se- 
lchieht es am besten Wen-ds, damit idie 
Sonne nicht gleich darauf scheinen 
kann. Außer reichliche-m Gießen dient 
auch zur Förderung des Rolenfloks 
das fleißige Abluchen nach Raupen 
und sGdlichen Insekten Wenn man 

M Ein-schen eines Rosenhauer-s be- 
W, verlache man es mit eine-Be- 
wässevmtg von oben- Wan bindet zu 
W Zweck ein As an den Rand 
unt Wasser gefüllte- Geiöß sm- den 
Stamm-, aus dem eine Schlauch- 
btnde W, ,-die man sum einlqe 
Mc Krone W Man kann 
sucht-u endickMMl Manch- 
men, der das Wasser gut hält und zu( 
den kranken und«veedorrendm Stel- 
len VII-leitet Dei-s Bericht-n hat 

wachen Notenbamn m dem 

I see-set 

GZOOJIIQ Dir-.- klestl 
Jesus-Ex- iind, In »U- 
M Ist durch JW ln 
W Geiz-voller rüstigen sin- 
Moj Satz auf 1 Quart Mr 
strittig in den meisten Fällen. Jn be- 
sonders hartnäckiger-I Fällen lasse man 

sie über Nacht in dem Salz-voller 
liegen. 
SchimmelfleeleansLeder 

Esu en tin-nen. Zeigen lich an Le- 
Vdersiiesfeln »in-. Schinmielflrcke. is 
Ekonn man diese mit OoW entset- 
inrn, den das Leider sofort cis-Haust- 
Das Schuhyeug sowohl als auch der 

Schrank, in dem es aufbewahrt war. 
rian gründlich durchgclüftet wer- 

’den. 

Beim Lüfteneines Kran- 
ke nzi m merö muß man alle 

Vorsickn anwenden, um Zuqlusi von 

dem Leidmden fernzuhaltem Dies 
Mschielrt æm einfachstem irr-dem man 

einen Regrnschirm cmsspannt nnd ihn 
mit der geöfan Seite nach dem 
Gesicht des Kranken zu aufs Bett 
lcqt Trn Griff Melan man mit 
irgend einer Last oder bindet ihn fest. 
Ueber den Schirm kann man nun je 
noch Notlnvmdmfeit noch ein Tuch 
legt-n, dass dann nm Kopftheil Ert- 
Brttrss befestigt wird. 

Reine, angenehme Luft 
im Krankenzimmer zu br- 
wchren. Als einsncbcL wirliarnes 
Mittel wir-d folgendes Verfahrer ge- 
nannt: Hie und da, auch unten am 

Bett, find llcinr Flanrlllappcn aufzu- 
hängen, die täglich zirln viermal mit 
ein wenig TerpentinM enge-leuchtet 
werden« Man muß die Zahl der Fla- 
nrllstiicke nach Größe und Höhe drg 
Zimer ausprobiren. Aus diese Art 
gewinnt mnn einen wohlthätigen 
Ozongehalt der Luft, ohne daß es im 

Zjimnek noch Trrpentin riecht 
Entfernung von Wein- 

ileck e n. Frische Weinslecke entfernt 
its-an leicht ans Tischan wenn man 

unter den noch nassen Fleck einen 
Teller mit tochendem Wasser stellt. 
Der Danips zieht die Flecken sofort 
aus. Sollten dieselben bei einein 
Teller Wasser noch nicht versäumt-wen 
sein, so muß man das heiße Wasser 
nochmals erneuern, doch achte man 

daraus, daß das Tischtuch mir von 

den Dämpsem nicht vom beißen Was- 
ser sexvst berührt wirb. Jst der Fleck 
ganz blaß geworden so wir-d er mit 
Seisemvasssr nachgavaschem wodurch 
er sofort gänzlich weicht. 

P ussbo b nen (Saubohnen). 
Die sorgfältig ausgehiiisten jungen 
Pusfbohnen kocht man in siedend-an 
siehe-Um Wasser weich« giebt sie ab 
und läßt sie gehör-is ablaufen. Jn- 
sviichen zerlößt man in einer Kasse- 
rolle über gelin Feuer ein gutes- 
Stück Butter und läßt einen bis ans 

derthalb Löffel Mehl darin aat wer- 

den. Zwei ther werden mit einer 
halben Obertasse Milch oder Sadnr. 
zwei Löffeln Mr Butter 
und etwas feinem Zucker bemittelt 
dies ver-rührt man mit der Wirtin- 
brenne. schüttet »die absetrapsten Boh- 
nn nebst einem Löst-sc seinachacktem 
Lohns-traut Msefserkrauy dazu. 
läßt dies unter sleißiaorn Unrsdsvens 
ten über gelindem Feuer bis zmn 
Kochgratd kommen, ohne daß es kocht- 
und ein Weilchen auf heißer Stelle 
ziehen, schmeckt samxältig ab, würzt 
nach Bedarf mit Messer und richtet 
in mviirnitcr Schiissrl an. 

s Erer Hilfe bei Blitz-schlag. 

Vorab hat nmn in issxken Fänen 
dmnn zu kramen, daß bei heftigen 
Viiyichingcn Leute nor Schreck uni- 

fallen, ohne daß ihnen körperlich ei- 
was widerfahren ist. Oft auch mögen 
flöchenhaite Entsladungen von Elek- 
tkizjtäi in der Luft leichte Bewußt- 
loiigseii hervor-knien Wes-dann bat 
man nichts weiter zu thun, ais den 
Leuten gut zuzmedenx man lasse sie 
liegen, Jva sie gerade liegen, mid 
warne iie vor zu schnellem säumt-dem 
weil dadurch eine neue Izu-nacht 
eniiiehen kann Jst Wasser vorhanden 
so thut ein-Schluck davon gute Dienste- 

Auch die wirklich vom Mif Getrof- 
Hienen sollen sich nicht iafakt wieder 
ianirichten iM zu Bewußtsein 
stammen Seil-f Endlich sind M, 
ist-it und Bauch frei zu machen von 
sallen luirichniiamgen Man mache 
Iden Kranken tangere Zeit kalte Um- 
ichliine auf den W. Scheint die 
Ohnmacht ishr M- isst todt-Wich- 
io muß man künstliche Æmmg ein- 
leiten. Das geichicht in der bekannten 
Weise, daß der dein-r eittlinas über 
den Mußt-biegt kniet. die Hände in 
der Bauchgmend unter die Rippen 
schiebt und nun in demselben Lein-T 
wie ein gesunder Mensch and-net den 
Bauch zusammendrücki unsd wieder 
frei läßt. Es gibt noch bessere Metho- 
den: wer sie kennt ioll iie anwenden, 
aber für den Uniundisaen ist die an- 

qefiiheie Methode die leichteste- 
Getähinte Glieder can-n man etwas 

reiben (iroititen). Gegen die Schmet- 
sen, wo sie vor-banden sind, sann der 
Laie nicht viel auseichien Jst aui 

lasse Zeit kein Arzt sit bekommen, so 
an ehlen sich Ptketnssickkumschlöses 
Den Perlesien and dem sogen her- 
aus-Wenigen innicht eilig. Gine- 
suipruch sit sdmsaend nöthig-» da 
Pl« ranTe sich aneinlnn in einer« 

Lfür lich-n I M befinde-. 

Ofl sem- Ue steten M 
stehet-weiten gesmväckit 

Ussesssse Mem Its-I Ist-ists sitt. 

Ungeiande Nieren verutsqchea viele krank- 
4lpemn nnd Qualen unp wptrtdtdifeinuyebel 

nicht Einheit geb-teu, 
dann sind schwere Foiqea 

u erwarte-h Wenn auch List-e anderen Organe 
Aufmerksamkeit gebieten, 
vca Rucken oder ist in- 
bepmgt die erste sus- 
merkiamfetl zu schenkt-, 
tm sie die weisse Arbeit( 
kktrschtem Jst-tm4 Ihre 

s —v Nieren m Unordnung 
oder geichwächt sind, wert-usw hold eilen-« 
aka, wie schnell der ganze Iocpcr m set-its 
tpmmt nnd auch die sub-ten Organe such 
und nach ums-Ins werdet-. Sind Sse staat 
Wer Inn-ca so ist es mmam Wort sie 
wunderbare Nieren-Tät sei Tr. sit-new 
.Swamp«91pot« ( Sump ist-umz- nehme-h 
Eim- Ptobe genügt, um Ihre große Wirkung 
::«krfk,5:!fc!ssnpm. 

Tse made und sofortige Wirkung von 
»2Iv«mp-Rcot«, die wunderbare 
.!.’ns1i-:;:- ::;:d Busen Bis-ich :it schnell bemerk- 
:-.;r. Eu- ift ctkf dir hbcsssm Stufe enge- 
k.-. « tx. ums its-is bewaffnet-sinken und heilen- 

2-i «.--1--«imaskmik:b ass- mzxuch m tausenden 
« :s-;. Lin-senJJ!:--neswusenl;abkn. Haben 

s, c;.-.·, Wirt-u 1;k);7,sg, grisroizchm Ste die «- 
»

-
 

·-
.«

 

tunc-. bit-D Eint u.1 Tel- 
lar Frosche-n in abs- 
Ipouzrkcn u haben. 
Brot-Masche scian Ze- 
thk sowie Buch, sei 
and-um« ob man Nie- 
kkw oder Busen-Laden 

Hm. Ikcau ermahne dufc IMM- IIMI Dei-Ists 
-I«mnq, wenn man an Tr. KItmer et Co» 
smgbwtom N. Y» schenkt Vegehen Sie 

eIneeI Atem-Im Swamp Rest ist der 
R Inte, nnd lassen Ete sich vksn dem Vettöufer 
mI. Iqu Ewamp Nem« tr: chts anderes qu- 
Itciien—mun: e tas, wette-I EIe heimges. 

Ernst cumpeecht. 
Kontrast-tot und Bau-meisten 

Alle in das Basfach fchlqgendenJ 
Arbeiten Ivetdeu bestens ausgeführt? 
zu den möglich niedrigstea Preisen- 

Weuu Ihr bauen wollt, laßt mich’ 
Pläne nnd Kosten-schlägt wurdens 
Telephon: Beil Cedut »si- 

ok. I. tue sInIIEIcUIIchW 
Arzt Z Aug-warst 

«B(Illen ense Evens-Legit. 
csssee Im stets-aber Webäste 

De. Ost-txt Isl. Mäyek 
Deutscher sah-sitzt 

Hippe Ochs-se shou- r 109 

»Fahrplan 
Grund Island see· 

Imm- viewed 
Ost-h- Oele-m 

Ists-St Butte, 
oseph Wortlaut-, 

Noahs City, Sti- Lste sm- 
sL kims can Fee-nettes 
und alle Punkte und sllc Dann- 
Ofl nnd Süd. West 

Züge gebe-« IrIe Inge- 

Wesmch gehend. 
Ko. 41 R. ZTCL schieß, mng :- 00 Elbe-It- 
No. 39 Lokal IägL ....... .. 71.18 Fischer 

smcht Sonnmgsz 
No ist-! Jk Ismejs Iäghch. 4 M Motg 
.’-o. 37 Lotql täg. ........... 10.: EIN-nd 
Iso. 49 Lokal Je:k2,1·ogl.» &#39;s Is( Motg 

spsxcht Zwangs-I 
«3«o. 37 und » sausen nicht wen-Ich von 

sum-IV Island 

LIMIO gebeut-. 
Jio Js mguch ............... 7:00 Mag 
Jcko Wie-glich tmIchkSoIIntagO 12 :22 Jckchm 
Ko« täglich .............. on 05 Morg. 
No. 44 täglich ............. Iu 00 Ide 
Aco. « III-est Mem ragqu ..... Hm Jischm 

michs Sonntag-« 
sie R eses it III-besei. tim- Ist selten Inst 

insbnimsctess Ists. los-se, 
Use-I Ort-O Jst-II Ode- 

Z. S e s s e I I Ins-at sog-Im Ism« Ists-. Ist 

sum-nein in dieser Leitung! 

Lied-Emp- Euch 
s IIF c e r I 
Vezet Brand Eva-net Käse H 
Camembeki Höfe 

» 

Edelweij DeBrie Käse .; Rezel Rognefm Käse 
Nenfchatei Käse 
Umonst-Geschmack Käse 
Satatoga China 
Gemüfe Speise 
Krabben-Fleich 

Safginem importitte nnd eint-einsi- 
e 

Jntnotfikte Anchovio 
Matinim Hätinae « 

Imoottitte Franks-met Wurst 
Fisch-Ballen 
Materien in Geier 
Tand-Fische in Amme-Sankt 

Preneste Ablieferun- 
wxy ieamb einem Cbttl t-» Stab-L 

1.- : JIF Bell, Block 409 Te sphmc BGB IRS-rauhem 409 

skwuvcsfsksp 

Ja nächster Zeit wird der Vielen 
bekannte He. W. T. Kraufe über 
Land fahren and viele Gegenden 
des Staates besuchen, wobei et auch 
Abonnenten für den »Dieses-Her G- 
HeeolM gewinnen wird, wozu et 
von uns bevollmächtiat ist, sowie ans 
dafür-, Gelder einznkassiteo. 

Anzeigerchtold Pub. Co. 

Vers-acht 
Ok- J. H. USYSKS 

Raupe-usqu Januan 
Neues Talen sein-tu - - Jesus »Wind 

,,THEVIENNA" 
Btstauratton und 
käm-irrt . . . . . 

II ENIcY sUIIUkPo EchnthMtL 
I II Ists soc-I Inst-. 

Neguiöu Mahlzeiten 25 Einig. Früh- 
fth von Morgens s- dig m Uhr; Mu- 
sagessen von H blä jb Uhr —— Abends 
essen von S Its L Uhr. saßekdsu 
Mast-mer« du jeder Tag-Hi und Nacht- 
mx zu Bmfem je nach der Bestellung 
Irr- -s): sent Ist an aufwär«g. Kommt 
Quem und besucht mich- 

s. Eos-m AJXH deksåsom 
Thierökztes 

Ostisssiuesehensuee 
Ins-a esse-m me s i .50 jene - 
Kamme-bit so nöthig. Hosmml US West 

im Tit-fu« bunter Jobnsosrc Schmiede 
be-» H-( ne- Zäuk M. 
k-.-.k,·-«,c»«k z- chnd Jst-Int, Neb 

skgipfssfndssihbi" 
Arzt und Wundarzt, 

THE-et im Juckt-Dem Gebäude 

W H Tkmmpsmk 

Wohnt und Himm, 
Prakmitt in allen Gerichte-L 4 

»S- cint eigenlhumsgeichäfn uns Gottes 

tionen eme Spezisletst. 

FUALICII CIZDDILS co» 

Leidens-Inner- 
1 4115317 West Dritte Straße· Ietephtmh 
) qu oder Nach Oell M, Jahependemsct. 
! 
L Veipctssmbnlsas. ) U. A. using-wa. Its-»Vineta- 
iL Ess- 

somit-so use-»so seen-onu- same 
Kapital 0100,000.00 · · Uebetichuß unt »Bei-site 77(-,000.00 
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